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Text

B. Wir schützen, was uns leben lässt.

Im Mittelpunkt unserer Politik stehen Schutz und Erhalt der natürlichen 
Ökosysteme und unserer gesellschaftlichen Lebensbedingungen. Das massenhafte 
Artensterben und die Klimakrise sind die beiden großen globalen Krisen unserer 
Zeit. Beide Krisen sind geprägt davon, dass Ökosysteme durch menschliches 
Handeln aus dem Gleichgewicht geraten. Wir Menschen können unser Leben nicht 
losgelöst von den oder gegen die Ökosystemen führen. Wir sind ein Teil davon. 
Geraten die ökologischen Systeme aus dem Gleichgewicht, so sind auch unsere 
gesellschaftlichen Lebensgrundlagen gefährdet.

Der Einsatz für unsere Lebensgrundlagen ist für uns der Kern GRÜNER Politik. Er 
schlägt sich in unserem gesamten Handeln nieder, besonders aber im Bereich des 
Klimaschutzes und der Erhaltung der Arten, der Biodiversität und der Ökosysteme. 
Daher werden wir alles in unserer Macht Stehende tun, um sie zu schützen. Dazu 
gehört der Schutz der lokalen Ökosysteme genauso wie der Schutz des Klimas und 
die Anpassung unserer Lebenswelt an die Folgen der Klimakrise. Mit unserer 
Erfahrung und unserem Gestaltungswillen möchten wir unsere Lebensgrundlagen 
bestmöglich schützen, indem wir sie wandeln. Hierbei steht für uns an erster 
Stelle, dass dieser Wandel nicht nur ökologisch wertvoll, sondern auch sozial 
gerecht erfolgen muss.

Unterstützer*innen

Heijo Fescharek (KV Rendsburg-Eckernförde)

Landesparteitag BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Schleswig-Holstein

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19


	B Wir schützen, was uns leben lässt
	Text
	Unterstützer*innen


